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Bau Kommission
Sitzung am Dienstag den 7 Dezember 1886 Nachmittags

5 Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath
Lohausen

Tagesordnung
1 Bebauung für das Terrain östlich vom Central

güterbahnl f Md nördlich von der Delitzscherstraße
2 Bewilligung tt iterer Mittel für die Unterhaltung

städtischer GMlde
3 Festsetzung der Ausbaubedingungen für mehrere Straßen

strecken im nordöstlichen Bebauungsplan
4 Definitive Anstellung eines Rcgierungs Feldmessers
5 Versetzung eines Beamten in eine höhere Gehalts

klasse

6 Bewilligung von Mitteln zur Feststellung einer Be
bauungsgrenze im Jnundationsgebiete der Saale

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur m

vollständiger Quellenangabe gestattet
Der Etat des städtischen Leihamts pro 87 88

balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 31907 Mark
gegen 31405 Mk im Jahre 1886 somit 502 Mk weniger
Die Einnahme ergiebt 30000 Mk Zinsen vom ausge
liehenen Pfandkapital 550 Mk Versteigerung gebühren
105 M Miethszinsen 1250 M verjährte Auetions Ueber
schüsse und 2 Mk insgemein Die Ausgabe erfordert
6379 Mk Zinsen sür gelieheues Betriebskapital 19000
Mark Verwaltungskosten 353 Mk Kosten der Bekannt
machungen und Abhaltung der terminlichen Versteigerungen

verfallener Pfänder 4814,62 Mk Reingewinn an die
Armenkasse gezahlt und 460 Mk Insgemein

sDer Etat der Quartieramts und Servis
Verwaltung pro 1887/88 balancirt in Einnahme und
Ausgabe mit 51178,10 Mk gegen 54864,50 Mk pro
1886/87 Die Einnahme ergiebt folgende Posten Servis
38511,60 M Durchmarschverpflegungsgelder 2550 M
DÜrchmarschquartiergeld 9737,50 M Vorspanngelder 379
Mk Die Ausgabe ergiebt für Servis 38511,60 M Durch
marfch Verpflegungsgclder 2550 Mk Durchmarschquartier
gelder 9 737,50 Mk Vorfpanngelder 379 Mk, in Summa
51178,10 Mk wovon 31217,90 Mk von d m Staat
vergütet werden während der Stadtkasse 19960,20 Mk
zur Last fallen

Am vergangenen Sonnabend Nachmittag 3 Uhr be
sichtigte mit Genehmigung der städt Behörde und unter
freundgefälliger Führung des Herrn Ingenieur Bacher
der natrrwissenfchaftliche Verein die in Oberglaucha be
findliche Versuchsstation für Kanalwässerreinigung bei
welcher bekanntlich das Müller Schönebeck sche Verfahren
zur Anwendung kommt Die Anlage steht in ihrer Art
einzig da und wird derselben seitens des Ministeriums
sowie der Königlichen Regierung und der Verwaltung
volkreicher Städte die größte Beachtung geschenkt weil
der Verunreinigung unserer kleineren und größeren Wasser
läufe durch Fabrik und Kanalwässer ein Ende bereitet
werden muß damit die ehemals Fruchtbarkeit spendenden
Bäche und Flüsse nicht zu verpestenden Rinnsalen für ihre

Kleine Mittheilungen
Die flieg ende Dame über welche wir berichtet haben

beschäftigt seither in nicht geringer Weise die allgemeine Neu
gierde Wir stehen nicht an zu bekennen daß es der Zweifler
mehr giebt als Jener welche die Geschichte glauben und wenn
uns schreibt die Prager Politik der hochinteressante junge
Herr nicht in unserer Redaction seither wiederholt besucht hätte
vielleicht würden auch wir unter die Skeptiker gegangen sein
Wer aber das rosige schelmische Gesichtchen des sefchen Studenten
gesehen seiner halb lispelnden Erzählweise gelaucht der begreift
bei einiger Phantasie all die lustigen Aventuren welche der
Held unserer Geschichte trotz seiner Jugend hinter sich hat
Die Erfahrung welche der junge Mann auf seinen Kunstfahrten
gemacht betreffen sowohl das starke wie das schwache Geschlecht
und zum Troste unseres Geschlechtes sei es gleich von vornweg
constatirt daß die Abenteuer welche die fliegende Miß dort
wo man über ihr Geschlecht nicht im Unklaren war bei dem
zarten Geschlechte bestanden hat sich mit jenen mit dem starken
Geschlechte vollständig ausgleichen Doch wir wollen nicht in
iiscret sein aber nur soweit es das schwache Geschlecht be
trifft und in Ergänzung unserer ersten Notiz einige Erlebnisse
der fliegenden Dame unseren Lesern mittheilen Der fesche
Student wie schon erwähnt ein geborener Prager war seit
seiner frühesten Jugend em fleißiger Turner und brachte es
in diesem Fache zu einer besonderen Tüchtigkeit Man würde
es der schmächtigen förmlich mädchenhaften Gestalt nicht zu
muthen daß sie Muskeln wie von Stahl hat und daß während
dcs ganzen Schuljahres nur gewöhnliche Turnübungen und
bor der Produktion blos einige Tage größerer Uebungen aus
reichten um Leistungen zu Wege zu bringen welche die Be
wunderung von Tausenden erweckten Als fliegende Dame
producirte sich unser Held zuerst im Jahre 1883 in Paris und
Berlin und zwar zuerst im Circus seines Onkels in den näch
sten Ferien debntirte er wiederum nur in Paris und in Berlin
aber ein Jahr später entzückte er schon die Lebemänner von
Paris Berlin Hamburg Venedig Rom und Neapel Die
diesjährigen Ferien brachte er wieder in Paris und Berlin zu
stets vom Beifallssturm umrauscht von jung und alt umworben
ein ausgesprochener Liebling des Publikums Daß die fliegende
Dame der Verehrer und Liebesbewerber eine Lcgion hatte
haben wir bereits gesagt daß sie m nches tolle Liebes Aben
teuer zu bestehen hatte ist teicht glaublich Immer ging die
Sache jedoch nicht ganz glatt ab und es blieb nicht immer bei
bloßen Drohbriefen der betrogenen Gattinnen eine von ihnen
ging in ihrer Eifersucht sogar ihrer glücklicheren Nebenbuhle
rin an s Leben Es war im Pariser Circus Mit unserem
Helden producirte sich ein Ehepaar von echten Akrobaten Der
gute Mann fand an der fliegenden Miß ein besonderes Ge
fallen und diese ließ sich in guter Laune herbei mit dem liebe
heißen Collegen zu kokettiren sich an den Ergüssen der Eifer
sucht der verathenen Gattin ergötzend Eines Abends fliegt
die Miß von einem Trapez znm andern erfaßt dasselbe
glücklich stürzt aber im nächsten Momente von der Höhe herab

Umgebung werden Die hier mit unsern Kanalwässern
angestellten Reinigungs und Klärversuche werden mit der
größten Sorgfalt geleitet und hat für die Stadt Herr
Dr Drenckmann und für das Ministerium Herr Dr
Teuchert die gereinigten Wäfser chemisch zu untersuchen
Um sich von der Beschaffenheit der ungereinigten Abfluß
wässer ebenfalls zu überzeugen deren Zusammensetzung
an den verschiedeneu Tageszeiten sowohl wie auch an den
einzelnen Tagen sich ändert werden täglich Proben ent
nommen in Gläser gefüllt etiquettirt und zwecks der Un
tersuchung und gegenseitigen Vergleichungen sorgfältig auf
bewahrt Ueberhsupt ist man unablässig bemüht durch
Veränderung der Quantität des chemischen Zusatzes durch
Einschaltung von Filtern c das Verfahren stetig zu ver
bessern und der Qualität der Abflußwäfser zu den ver
schiedenen Zeiten anzupassen Vor dem Stationsge
bäude welches einem kleinen Bürgerhause gleicht befinden
sich zwei Vorbrunnen mit je 1 Meter hohen Schutzvor
richtungen welche den Zweck haben Geröllmassen Sand
und dergleichen aus dem Gröbsten aufzufangen und nicht
in den Klärapparat eintreten zu lassen Auch ist hier
gleichzeitig durch Anlage eines Zweigkanals Vorsorge ge
troffen daß bei starken Regengüssen und Thauwetter die
Fluthmassen nicht in die Station sondern direkt in die
Saale geleitet werden Das Entwässerungsgebiet der
Anlage umfaßt nicht wenigzr als 170 Hektar mit einer
Bevölkerung von ca 8 9000 Bewohnern Zu dem Ent
wässerungsgebiete gehören eine Schmierölfabrik Stärke
fabriken und die Malzfabrik Letztere sowie die Stärke
fabriken machen durch ihre sauren Wässer der Anlage
besonders zu schaffen Auch menschliche Auswurfstoffe
Passiren die Station Trotz des Verbotes die Phäkalien
der Gruben in die Kanäle zu schütten geschieht dies den
noch und ein bei der Besichtigung anwesender Großgrund
besitzer von auswärts erklärte daß sein Hofmeister der
von Halle Gruben hole recht wohl wisse in welchen
Häusern der Abortinhalt dem Kanal vertrauensvoll zur
gefälligen Weiterbeförderung übergeben werde Der Ref
Aus den Vorbrunnen tritt das Wasser in zwei aus je
vier Schöpfkästen bestehenden Apparat der durch die
Schwere des Wassers in selbstständige Rotation versetzt
wird Ist ein Kasten gefüllt fo sinkt er dnrch die Schwere
des Wassers nieder und führt dadurch einen entleerten
Kasten vor die Oessnung Dieser selbstständig rotirende
Apparat mißt und zeigt nicht nur automatisch das Quan
tum der zu reinigenden Wassermenge sondern setzt auch
derselben die Chemikalien in der vorgeschriebenen Menge

zu 1 Theil Muller sches Präparat und 4 5 Theile
Kalk Diese werden in der obern Etage durch einen Gas
motor in zwei großen Kübeln umgerührt und als dünner
Brei herabgeleitet Sind beide Apparate in Thätigkeit
dieselben können nämlich einzeln durch Abstellung von
Schiebern außer Betrieb gesetzt werden was für den un
gestörten Reinigungsprozeß von besonderer Wichtigkeit ist

so herrscht in dem großen Raume ein ganz erhebliches
Getöse welches ebenso wie einer Mühle das Verstehen
des gesprochenen Wortes sehr erschwert An in diesem
Raume ausgehängten Zeichnungen erörterte Herr In
genieur Bacher die gesammte innere Konstruktion welcher
sciteus der anwesenden Sachverständigen volle Anerkennung
gezollt wurde Auch die ganze bauliche Ausführung die

zum Glück in das ausgespannte Sicherheitsnetz und kommt mit
einer Verstauchung der rechten Hand davon Wie man sich
später überzeugte war das eine Seil des Trapezes angeschnitten
wer der Thäter war konnte man leicht errathen Das Akro
batenpaar unterbrach am nächsten Tage seine Productionen im
Circus und die fliegende Miß wurde in ihrem Kokettiren et
was vorsichtiger Außer den Vorstellungen war die Miß
ein gern gesehener Gast in den nobelsten Cirkeln sie war in
die beste Gesellschaft eingeführt und zwar dort wo ihrJncog
nito gelüftet war sie fuhr in Gesellschaft von Damen in s
Boulogner Wäldchen und zwar als Dame obwohl ihre

Freundinnen wußten daß sie sich einer Herrenges llfchaft
erfreuen Einmal gab die Miß ein Souper zu welchem
die Circus Habituös und Kunstmäcene der Weltstadt geladen
waren Die fliegende Dame machte als Hauswirthin die
Honneurs in so vollendeter Weise daß sie allgemein entzückte
und wahre Leidenschaftsstürme entfesselte Besonders feurig
benahm sich ein Marquis der in aller Form um die Holde
warb Unsere Miß kannte den Freier aber besser als er
ahnte und da sie wußte daß er ein ziemlich scharf gehaltener
Gatte war gab sie sich den Anschein als begünstige sie den
selben Die gestrenge Madam war offenbar über das Extem
pore ihres Herrn Gemahls gut unterrichtet und eines schönen
Morgens erschien sie in der Wohnung der Fliegenden über
schüttete sie mit den bittersten Vorwürfen und forderte sie schließ

lich nach Manier der Pariser Damen zum Duell auf Die
fliegende Dame nahm die Herausforderung an die beiderseiti

gen Sekundantinnen vereinbarten die Details und am anderen
Morgen fanden sich die Gegnerinnen im Boulogner WMchen
in dcr Nähe vom Cafe Frascati ein um ihren Ehrenhandel
auszufechten Es sollte mit Rapieren gefochten werde und
zwar nach der dortigen Manier mit entblößtem Oberkörper
Daß dieses Duell nicht weiter kam als bis zu den auf dem
vom diskreten Gebüsch eingefaßten Wahlplatz vorgenommenen

Vorbereitungen braucht nicht weiter gesagt zu werden
Auch eine interessante Entführungsgefchichte hat unser Held er
lebt Ein ziemlich bejahrter Kunstenthusiast hätte gern fein
monotones Eheleben mit einem zärtlichen Bunde mit der flie
genden Dame vertauscht Seine Liebesbetheuerungen fanden
willix es Gehör und es wnrde auch bestimmt an welchem Tage
die Miß ihrem Geliebten in ein bereits so recht traut einge
richtetes Heim folgen werde Mit dem letzten Abendzuge wollte
das Liebespaar nach der Vorstellung Paris verlassen Der
überaus glückliche Liebhaber erwartete seine neueste Flamme
sehnsüchtig im Wartesaal die Zeit schien ihm stille zu stehen
bis sich endlich die Saalthür aufthat und die tief verschleierte
Holde in die Arme ihres Cavaliers fiel Aber gerade kurz vor
Abgang des Zuges wird die Dame von ihren Gefühlen über
wältigt und knick wie eine gebrochene Blume bewußtlos zu
sammen Der bedrängte Liebhaber weiß in dem leeren Sa
lon keine andere erste Hülfe als das enggcschnürte Corset
zu lösen um der Dame das Athmen zu erleichtern er benimmt
sich aber dabei entweder allzu unbeholfen oder verleitet ihn
die Ohnmacht der Schönen zur Indiskretion kurz das be

Präcision der Funktionirung des Apparates sowie die
augenscheinliche Sorgfalt die dem Betriebe gewidmet wird
fand allseitige Beachtung Die mit den Chemikalien
versetzte Wassermasse pafsirt darauf mehrere Siebvorrich
tungen durch welche Strohstücke Holztheilchen u s w aufge
fangen werden um dann in das erste der beiden 7 m tiefen
und 4 Meter Durchmesser haltenden Bassins so einzu
treten daß der Zufluß von unten erfolgt und das Wasser
genöthigt wird langsam nach oben zu steigen Das zweite
Bafsin zeigt dieselbe Einrichtung und fließt dann nach et va
3 4 Stunden das inzwischen geklärte Wasser entweder
oberirdisch oder durch eine unter der Saale hingeführte
Röhre ab welche etwa 13 Meter vom Ufer im Flusse
ausmündet Das Wasser ist fast ganz klar und entspricht
feinem Aussehen nach dem Saalwasser bei niedrigem Wasser
stande Auch von Geruch war äußerst wenig zu spüren
nur machte sich der Kalkgehalt des Zusatzes etwas bemerk
bar namentlich für chemische Nasen wie scherzend
bemerkt wurde Die jetzt täglich der Saale zugeführt
gereinigte Wassermenge schwankt zwischen 600 900 Kubik
meter eine Wassermenge die gegen den Wassergehalt des
Saalbettes verschwindend klein ist 1 Kubikmeter Wasser
entspricht etwa dem Inhalte eines unserer Sprengwagen
Der in den Bassins sich niederschlagende Schlamm wird
als breiige Masse durch eine Plungerpumpe in das obere
Stockwerk des Gebäudes und in eine Schlammpresse ge
trieben welche aus 26 Abtheilungen besteht Die Röhre
geht mitten durch die Presse hindurch und quillt aus der
selben der dünnflüssige Schlamm in 26 Felder welche
rechts und linksseitig durchlässige Preßtücher und ge
regelte Wände haben Durch enormen Druck wird die
Feuchtigkeit aus dem Schlamme entfernt und durch die
Preßtücher gedrückt In den Riefen der Wände tränst das
Wasser ab Die gepreßten ziemlich konsistenten Schlamm
kuchen haben nne Stärke von reichlich 1 Zoll und werden
gegen Vergütung als Dung abgegeben Früher mußte
die Station die Fortschaffung selbst besorgen später fuhr
ein Unternehmer die Schlammrückstände unentgeltlich fort
und jetzt seit dem 15 November wird bereits eine kleine
Einnahme erzielt Nach der Untersuchung des Hrn Prof
Märker enthält diefer Preßschlamm 0,56 /g Stickstoff
sowie 1 /g Phosphorsäure Herr Oekonom Kohnert wel
welcher den Preßschlamm kauft macht mit demselben
Düngungsversuche bei verschiedenen Getreidearten deren
Erfolg abzuwarten sein wird Die Ausbeute an Schlamm
beträgt täglich bis zu 30 Ctr Der aus Professoren
Privatdozenten wissenschaftlichen Lehrern Technikern und
Chemikern bestehende naturwissenschaftliche Verein war zahl
reich vertreten und hatten sich außerdem noch andere
Herren Oekouomen etc zur Besichtigung eingefunden
welche alle Anwesenden infolge der fachkundigen Führung
des Herrn Ingenieur Bacher sichtlich interesfirte

Konservativer Vereins Versammlung am 4
Dezember Nachdem der Herr Vorsitzende zunächst seiner
Freude darüber Ausdruck gegeben daß einerseits der
Einladung des Vorstandes zur Versammlung so zahlreich
Folge geleistet worden andrerseits es diesem gelungen
aus den Mitgliedern des Vereins eine Person zu gewinnen
die ein Referat über die kürzlich erfolgte so denkwürdige
Thronrede zur Eröffnung des Reichstages zu übernehmen
bereit war ward die Versammlung in üblicher Weise mit

stürzte Gesicht des Liebeskranken nimmt Plötzlich einen sonder
baren Ausdruck an rasch läßt er die Ohnmächtige auf einen
Sessel niedergleiten um im nächsten Augenblicke schleunigst
den Wartesaal zu verlassen Die Ohnmächtige erhob sich dann
mit einem malitiösen Lächeln und eilte in den vor dem Bahn
hofe wartenden Wagen Ihren Enführer sah sie seit jenem
Tage nie mehr Dies als eine kleine Probe aus den in
teressanten Memoiren der fliegenden Dame welche uns zur
Verfügung gestellt wurden Schließlich wollen wir noch na
mentlich jenen von der Zweiflersorte mittheilen daß unser
Student nicht die einzige Miß ist er weiß z B mit aller
Bestimmtheit daß die Kunstreiterin Miß Ella welche die
Prager im Cirkus Renz so überaus entzückte ein bie
derer Landsmann ein Prager Namens Hanonsek ist

sWenn eine leidlich junge Frau ihrem ArztZ
eine innige Verehrung entgegenbringt so kann das letzterem
unter Umständen höchst unbequem werde wie eine gestern
vor der sechsten Berufungskammer in Berlin verhandelte An
klage wegen Hausfriedensbuchs beweist In der v Bergmann
schen Klinik war seit etwa einem Jahre Frau Mathilde H
in Behandlung eine von ihrem Gatten geschiedene noch nicht
alte Dame von etwas verwöhntem Naturell Dieselbe war
von dem Assistenzarzt des Geheimen Raths von Bergmann
dem erst vierunddreißigjährigen Dr F so entzückt daß sie dem
selben mit eigen gestickten Briefmappen und Notizbüchern ihre
hohe Verehrung zn bekunden den Drang in sich fühlte und in
dessen Behandlung blieb als derselbe eine selbstständige Praxis
begann Eines Sonntags Mittags erschien sie bei Herrn Dr
F in der Wohnung mit einem großen Packet welches ein gro
ßes selbs tgesertigtes Sophakissen beherbergte begehrte aber ver
gebens Zutritt zu dem Herrn Doktor denn das Dienstmädchen
speiste sie standhaft mit der Erklärung ab daß ihr Herr sich
jetzt nicht sprechen lasse Dem Arzte war diese neue gestickte
Gabe höchst unangenehm und er gab dem Mädchen die Wei
sung daß er für diese Dame nie mehr zu sprechen sei auch
wünsche daß derselben das Kissen wiedergegeben werde Zwei
Tage daraus klingelte Frau H schon wieder an der Thür des
jungen Arztes und als ihr geöffnet ivurde achtete sie nicht auf
das Veto des Dienstmädchens sondern stürmte sofort unange
meldet in das Zimmer des Arztes wo sie sich ohne Weiteres
aus einen Stuhl niederließ und den Arzt um Aufschluß bat
warum er sie am Sonntag nicht empfangen habe Der junge
Doktor gebrauchte eine Nothlüge als aber die Dame ihm mit
eigenthümlichem Nachdruck die Fra e entgegenwarf Sie ha
ben wohl Ihre Geliebte bei sich gehabt da wurde auch er
sehr ungemüthlich und es entwickelte sich eine sehr stürmische
Scene die damit endete daß die Polizei geholt werden sollte
und Frau H schließlich mit Gewalt zur Thür hinausgebracht
werden mußte In der gestrigen Audienz versicherte sie wie
derholt daß sie gar nicht die Absicht gehabt habe den Haus
frieden des Herrn Doktor den sie innig verehre zu brechen
vergebens der Gerichtshof verurtheilte sie zu drei Mark Geld
buße eventuell einen Tag Gefängniß



einem Hoch auf den allverehrten Heldenkaiser eröffnet
Unter Geschäftlichem ward mitgetheilt daß eines der
treuesten Mitglieder des Vereins der Herbergshausvater
Lehmann vor Kurzem gestorben sei und wurde die Ver
sammlung gebeten das Andenken des Dahingeschiedenen
durch Erheben von den Plätzen zu ehren Ferner wurde
bekannt gegeben daß dem Vorstand ein äußerst praktisches
Büchlein gesetzliche Bestimmungen für das Verhalten der
Beurlaubten der Reserve und der Landwehr enthaltend
zur Einsicht zugegangen Der Vorstand hat beschlossen
dieses nützliche Schriftchen dem Vorsitzenden des Krieger
Begräbnißvereins Herrn Lüderitz zur Berücksichtigung
und Empfehlung zu übersenden Weiter richtete der Vor
stand an die Mitglieder des konservativen Vereins die
Bitte der Unterstützungskasse recht zahlreiche freiwillige
Beiträge zukommen zu lassen damit die leider ja gerade
jetzt zur Winterszeit so häufig eintretende Noth einzelner
Vereinsmitglieder gelindert werden könne Darauf er
hielt Herr Professor Maerker das Wort zu seinem an
gekündigten Vortrage über die Bedeutung der Thronrede
und die voraussichtliche Stellung der konservativen Partei
zu den in derselben enthaltenen Vorlagen Redner suchte
zuerst vor allem den Vorwurf der Gegner daß die konfer
vative Partei ohne jegliche Prüfung den Vorlagen der
Regierung stets blind zustimmend zu entkräften kennzeich
nete seine Partei als die wirklich positive und schaffende
indem gerade sie durch ihre Initiative höchst wichtige Ge
setze zu Stande gebracht habe und beleuchtete dann sehr
eingehend die einzelnen Punkte der Thronrede So ein
schneidend in die Finanzlage des Reiches auch Puukt 1
der Thronrede die Erhöhung der Friedenspräsenzstärke
des Heeres sei so wird doch die konservative Partei
dieser Mehrforderung zustimmen da sie die feste Ueberzeu
gung hat daß ganz berechtigte Gründe die Regierung zu
derselben veranlaßt haben müssen und meint Redner daß
die Vorlage eine Majorität im Reichstage erlangen werde
Die vielseitig vorgeschlagene 2 jährige Dienstzeit weist die
Partei als unzweckmäßig zurück Die konservative Partei
steht ferner der Steuer und Sozialpolitik der Regierung
sympathisch gegenüber und wird dieser sobald Mittel gefun
den die Unterstützung auf diesem Gebiete nicht versagen
Einen sehr beachtenswerthen Punkt habe ferner die Re
gierung in ihr Programm aufgenommen nämlich die Für
sorge für den Handwerkerstand Man könne sich freuen
daß man auch an höchster Stelle eingesehen habe daß dem
Handwerkerstande zu Hilfe gekommen werden müsse Es
soll für deffen Lohnfolidirung und Ausbau zu lebenskräf
tigen Innungen gesorgt werden Der Handwerkerstand
der Stadt und der Bauernstand auf dem Lande bilden
ja die stärksten Stützen des Staates Durch die Fürsorge
für den Handwerkerstand wird sicher ein fester Damm gegen
das Ueberwuchern der Sozialdemokratie gesetzt Die kon
servative Partei wird dahin wirken daß die Gewerbefrei
heit beseitigt und durch Einführung des Befähigungsnach
weises und Ertheilnng von Rechten an die Innungen dem
jetzt gar sehr darniederliegenden Handwerkerstande aufge
holfen werde Auch hinsichtlich der übrigen in der Thron
rede enthaltenen Punkte wird die konservative Partei reif
lich prüfen und soweit es irgend angeht die Wünsche und
Vorschläge der Regierung berücksichtigen In Anbetracht
so wichtiger und als nothwendig erkannten Vorschläge sei
es Ehrenpflicht jedes patriotischen Mannes Männer für
den Reichstag zu gewinnen die diese Vorlagen vertreten
Dem Redner ward allgemein der wärmste Dank für die
durchsichtigen Erläuterungen zu Theil An der sich daran
anschließenden Diskussion betheiligten sich mehreer An
wesende aus dem Handwerkerstande Dieser könne nun
wieder auf eine bessere Zeit hoffen wenn die Regierung
thatkräftig an feiner Hebung mitzuhelfen geneigt ist Mit
einem Hoch auf Se Majest den Kaiser schloß die Ver
sammlung

sDer Handwerkermeister Verein hielt Freitag
Abend in der Tulpe seine letzte diesjährige General
Versammlung ab in welcher zunächst Herr Diak Nietsch
mann Vortrag hielt über Ein schwarzes Blatt in der
Geschichte der Menschheit Redner wußte in spannendster
Weise die Zuhörer zu fesseln durch eingehende Schilderung
des Hexenglaubens und der Hexenprozesse in den verschie
denen Stadien der Jahrhunderte wie derselbe sich entwickelte
in des Menschen Neigung zum Geheimnißvollen leicht
fruchtbaren Boden findend und einen Kampf entflammte
den man nur bezeichnen kann als Kampf gegen Alle Die
Kirche sogar bemächtigte und förderte den Aberglauben
Jnnocenz III erließ eine Bulle welche als Richtschnur
ausgebeutet damit Hülse der Inquisition die größten un
menschlichsten Greuelthaten zeitigte Deutschland zur Ehre
sei es gesagt kämpft lange dagegen an doch mußte es
der großen Macht schließlich unterliegen Redner schilderte
in lebhaften Farben die Schrecken der Tortur wie zuletzt
doch Jeder gestand was man von ihm gesagt haben wollte
sogar zur Beeidigung der widersinnigsten Aussagen ent
blödete man sich nicht zu schreiten Viele geistreiche Männer
Zämpften gegen den Hexenglauben an in Wort und Schrift
uur um schmählich verfolgt zu werden bis Balth Becker
eine Schrift in die Welt sandte welche zündete aber auch
er ein Holländer mußte leiden bis es schließlich einem Hal
lenser Gelehrten gelang durch sein energisches Vorgehen
die Menschheit von dem alten Hexenglauben zu erlösen
Es ist Thomasius 1655 1728 der in der großen Ul
Tichstraße 4 wohnhaft gewesen und dort gestorben ist Der
Vortragende schließt mit einer Anerkennung für Halle
solche Männer sein eigen genannt zu haben Die Versamm
lung dankt für das mit höchstem Interesse Gehörte und
Gebotene durch Erheben von den Sitzen Der nun erstat
tete Jahresbericht bot den Mitgliedern viel Interessantes
Der Verein zählt zur Zeit 622 Mitglieder Den Ver
storbenen 14 an der Zahl wurde die letzte Ehre durch
Aufstehen erwiesen Vorträge sind durch die Güte der

Herren Gelehrten 12 gehalten woiden welche durchschnitt
lich 80 Mitglieder anhörten Eine weitere Besserung im
Besuch ist sehr zu wünschen Die Vergnügungen Concerte
Theater und Bälle waren gut srequentirt ebenso das 33
jährige Stiftungsfest des Vereins am 23 Sept d Js
welches durch Erscheinen zahlreicher Ehrengäste besucht
glänzend verlief Die Bibliothek hat sich zu 1100 Bän
den vervollkommnet und wird recht reger Betheiligung an
empfohlen Vereinskasse und Vorschußbank haben mit Vor
theil gewirthschaftet und schließt Alles mit erfreulichem
Resultat Die Zinsen für Spareinlagen können schon am
30 Dez er an bekannter Stelle in den Kassenstunden er
hoben werden Der Redner Herr Mechanikus Kleemann
leitete und schloß die Versammlung mit dem Wunsch frohen
Wiedersehens im nächsten Jahre

sDer Vorstand des Bürger Rettungs Jn
stitusts wird seine Monats Conferenz Dienstag den 7
Dezember Abends 6 Zhr im Lokal Kuhgasse 1 abhalten

Kommunale Vereinigungen Aus der kürzlich
im Hotel zur Tulpe stattgehabten Sitzung sämmtlicher
hiesiger kommunaler Bezirke nnd sonstiger kommunaler
Vereinigungen erfahren wir nachträglich daß sich dieselbe
zunächst mit ihrer Konstitnirnng beschäftigte und als Vor
sitzenden Herrn Oberlehrer Dr Günther als Stellvertreter
Herrn Inspektor Lutze und als Schriftführer Herrn Gans
wählte Die Vereinigung hält regelmäßig alle 3 Monate
auf vorgängige Einladung eine gemeinschaftliche Sitzung
ab außerordentliche im Bedürfnißfalle entweder auf An
trag des Vorstandes oder auf Antrag eines Vereins Es
wurden sodann die Resultate der Besprechungen entgegen
genommen über die Stellung der Vereine zu dem geplan
ten Volksfeste welche sämmtlich dahingehend hinausliefen
dasselbe an einen historischen Gedenktag 2 September
anzuknüpfen um dadurch den Sedantag wieder zu Ehren
zu bringen Bezüglich des Platzes wird man sich Wohl
für den Roßplaß resp Exerzierplatz entscheiden müssen da
andere Plätze und Oertlichkeiten an dem Tage schwer zu
haben sind Betreffs der Feststellung eines Festprogramms
und der vorbereitenden Ausführungen wird die nächste
Versammlung eine Kommission wählen die sich dann mit
dem Magistrat und anderen Korporationen in Verbindung
setzt Auch beabsichtigt man dahin zu wirken daß an
diesem Tage kein Markttag abgehalten wird die Geschästs
läden geschlossen Glockengeläute und Flaggenschmuck aus
geführt werden u f w Hoffentlich wird die von Bürgern
der Stadt angeregte Feier die allgemeine Theilnahme der
Einwohnerschaft erwecken

Versammlungen Am Sonnabend Abend sand
im Restaurant zum Rosenthal eine Versammlung des
Vereins ehemaliger Preuß Garde statt in welcher folgende
Beschlüsse gefaßt wurden Die Weihnachtsbefcheerung für
die 82 Kinder der Mitglieder des Vereins findet am 2
Feiertage Abends 5 Uhr in oben genanntem Lokale statt
Der Verein tritt dem deutschen Kriegerbunde mit Unter
stützungsberechtigung nicht wie bisher ohne bei Der Vor
sitzende Herr Meißner referirte hierauf über die Empfangs
feierlichkeiten zu Ehren des Kronprinzen bei Gelegenheit
der Einweihung des Domes in Merseburg am 7 Novem
rer cr an denen sich in Gemeinschaft mit dem dortigen
Garde Verein auch der hiesige Garde Verein bethciligt hatte
Ein Mitglied des Vereins Herr Zugführer Bessler wurde
bei der Durchfahrt des Kronprinzen der ihn sogleich von
früher her wieder erkannte durch eine Anrede ausgezeichnet
Herr Bester verdankt feine jetzige Stelle der Fürsprache
des Kronprinzen,der viel auf die Leute der 6 Kompagnie
des ersten Garde Regiments zu Fuß welche Kompagnie er
seiner Zeit geführt hielt alle beim Namen kannte und
sich des Oesteren nach deren Verhältnissen erkundigte Bei
Gelegenheit der Gewerbe Ausstellung in Merseburg we
nige Jahre nachdem Bessler vom Militär entlassen war
bemerkte der Kronprinz den über das übrige Publikum
emporragenden ehemaligen Grenadier erkannte ihn sofort
wieder und erkundigte sich nach dessen allerdings beschei
denen Verhältnissen Bald darauf erhielt Bessler eine An
stellung als Schaffner später eine solche als Zugführer
die er noch heute inne hat

sDer Missionsbazar der Glauchaischen Gemeinde
hat im Jahre 1886 1600 Mk erübrigt

j Die Gewerbekammer, deren Konstituirung wir
kürzlich meldeten hält Mitte Jan die erste ordentliche Ver
sammlung hier ab

Der Saalkreiser Knappschaftsverein und der
Neupreußische Knappschaftsverein hielten am Sonnabend
Nachmittag ihre Generalversammlungen ab um über die
von uns schon erwähnte Verschmelzung sich schlüssig zu
machen Ein Statut welches mit dem Krankenkassen und
Unfallversicherungsgesetz übereinstimmt wurde angenom
men und eine Kommission ernannt welche die weiteren
Schritte vorberathen soll

Victoria Theater Am Dienstage debntiren
im Victoria Theater wieder neue Kräfte darunter vor
Allem die Jnstrumentalisten Familie Price bestehend
aus 2 Herren und zwei Damen die Coupletsängerin Frl
Terra Leonie Zum letzten Male produzirt sich da
gegen Frl Terra Baby die auf räthselhafte Weise ver
schwindende Dame Den Bemühungen der Direktion ist es
überdies gelungen für die kommende Woche die gelegent
lich desLeipziger Gastspiels gefeierten Duetistinnen Geschwister
Fahrbach zu einem 4maligen Gastspiel zu gewinnen
So ist das Repertoir des Victoria Theaters ein stets ab
wechslungsreiches und interessantes

Der Winter sendet bereits seine Vorboten voraus
und haben namentlich die letzten Nächte bei einer Tempe
ratur von mehreren Graden unter Null starke Fröste mit
sich gebracht Die Teiche und andere stillstehende Ge
wässer sind bereits wenn auch noch mit einer nur schwachen

Eisdecke überzogen und die Eisbahnpächter und Eisliefe
rauten reiben sich bereits vergnügt die Hände Auch die
Ziegelwiese ist bereits zugefroren und diente schon gestern
einer Anzahl Knaben zu jenem lange ersehnten Vergnügen
des Schlittschuhlaufes Nur noch wenige Tage anhaltende
Kalte und der Eissport tritt allenthalben in seine Rechte
Eine neue Eisbahn ist auf dem früheren Ausstellungsplatze
an der Magdeburgerstraße projektirt durch deren Anlage
die behördliche Concession vorausgesetzt namentlich den
Bewohnern des dortigen Stadttheileö ein sehnlichster
Wunsch in Erfüllung gehen dürfte Auf dem früheren
häßlichen Torfplatze gegenüber der Schneidemühle an der
Ziegelwiese hat Herr Köcker ein neues massives Eishaus
errichten lassen eine gleiche Anlage Herrn Grünewald ge
hörig ist neben dem PassendorserTeiche entstanden Als
ein Uebelstand aus den wir hier besonders aufmerksam
machen wollen muß es bezeichnet werden daß unsere Eis
bahnen während der Abendzeit nur sehr mangelhaft er
leuchtet werden wodurch der Besuch derselben zu jener
Zeit Manchem verleidet wird

Ein astronomi sch es Fernrohr hat Herr Teumer
aus Leipzig auf dem Markte aufgestellt und es ist somit für
Jeden die Gelegenheit geboten Abends den gestirnten Himmel
genau beobachten zu können Es bietet Herr Tenmer gleich
zeitig Unterhaltung und Belehrung denn die mündlichen Er
läuterungen dje er giebt sind wohl geeignet den Beschauer
über die astronomischen Verhältnisse grundlich aufzuklären
Wir empfehlen angelegentlichst die Benutzung des Fernrohres

sWarnung für Hundebesitzer Nicht gerade
selten begegnen wir in den Tagesblättern Inseraten in
welchen das Abhandenkommen von Hunden gemeldet wird
und man sollte meinen daß in Folge dessen auch der
Eigenthümer des betreffenden Viersüßlers auch jedes Mal
wieder in den Besitz desselben gelangen müßte zumal in
den überwiegend meisten Fällen eine Erstattung der ge
habten Unkosten ja sogar Belohnungen in Aussicht ge
stellt werden Dem ist aber nicht so Es giebt wie in
anderen Städten so auch bei uns eine gewisse Klasse
Menschen denen nichts heilig ist und die anstatt zu ar
beiten ihr trauriges Dasein mit der Ausbeute ihres ver
brecherischen Treibens fristen Ein Zweig desselben besteht
auch in dem Wegfangen namentlich werthvoller Hunde
und der Verkauf derselben an dritte Personen Als Be
weis hierfür möge folgender Fall dienen Vor etwa 8
Tagen unternahm Herr Professor H von hier in Beglei
tung feiner Gemahlin einen Spaziergang durch die Straßen
unserer Stadt ein allerliebstes Wachtelhündchen folgte
ihnen Aus gewissen Rücksichten mußte das zarte Thier
vor einem Geschäft in welchem die Genannten Einkäufe
machten bis auf deren Rückkehr warten Als dieselben
beim Verlassen des Ladens sich nach ihrem Liebling um
sahen war derselbe indessen verschwunden und alle Nach
forschungen danach blieben zunächst erfolglos Als auch
das wiederholte Jnseriren in den hiesigen Tagesblättern
mit dem Angebot einer hohen Belohnung ohne Erfolg
blieb glaubte man schon alle Hoffnung aufgeben zu müssen,
bis Herr Professor H vor einigen Tagen dem physiolo
gischen Institut einen Besuch abstattete und hier nach dem
Thiere Nachfrage hielt Man kann sich das freudige Er
staunen des Herrn vorstellen als sich dort das treue
Thier welches von einem leider bis jetzt noch nicht er
mittelten Individuum an das gedachte Institut verkauft
worden war vollständig unversehrt vorfand und liebkosend
an seinem Herrn empor sprang Man sei also auf der
Hut und lasse lieber namentlich kleine Hunde zu Haufe
wenn man Einkäufe zu besorgen hat

Das Deficit der in deuTagen vom 5 8 Sep
tember hier stattgefundenen Gartenbauausstellung ist jetzt
durch freiwillige Beiträge gedeckt

An hiesiger Gerichtsstelle fand heute Vormittag in
dem Konkurse über das Vermögen der offenen Han
delsgesellschaft Schulze Herzfeld hier Leipziger
straße 11 die erste Gläubigerversammlung statt Der
Konkurswalter Kaufmann HerrB Schmidt hier berichtete
über die Entstehung des Konkurses nnd theilte mit daß
ca 67 /g aus der Masse zu erwarten seien Schließlich wurde
ein Gläubigerausschuß ernannt und die sofortige Verwer
thung des bisherigen Waarenlagers beschlossen Der bis
herige Konkursverwalter wurde beibehalten

i Z um Froh burger Morde Der Raubmörder
Schroth aus Großrückerswalde wecher einen Frohburger Fuhr
herrn während der nächtlichen Fahrt nach Chemnitz Anfang
August d I erschlug und der auch am 27 Juli als angeblicher
Monteur Uhlig hier ein Fuhrwerk nach Eutritzsch gemiethet
hatte um eine Turbine zu holen dieselbe Angabe hatte er auch
in Frohburg und vorher an andern Orten in derzNähe von Leipzig
gemacht sieht heute Montag vor dem Schwurgerichte in Chem
nitz seiner Verurtheitung entgegen und sind bereits am Sonntag
die von hier geladenen Zeugen Frau Fuhrwerksbesitzcr Schaaf
Herr Platzmeister Prigpe und der Geschirrführer Herr Gerling
welcher den Schroth in der Nacht vom 27 aus den 28 Julr
nach Eutritzsch fuhr nach Chemnitz abgereist Die sächsische
Staatanwaltschast war s Z durch eine m unserem Blatte ge
brachte und derselben zugesandte Notiz von dem sich hier ab
spielenden Falle der eine so frappante Aehnlichkeit mit der
Vorgeschifchte des Frohburger Mordes hatte in Kenntniß ge
setzt worden und hatte die Vernehmung der Herren Prigge und
Gerling als Zeugen beantragt Das ihnen vorgelegte Porträt
des Mörders wurde von Beiden als dasjenige des angeblichen
Monteurs Uhlig erkannt

j Ein gefahrvoller Posten In der Zuckerfabrik
Rossla ereignete sich vor einigen Tagen einer derjenigen
Unglücksfälle wie sie dort in neuerer Zeit an ein und der
selben Stelle sich häusig wiederhohlt haben Der Arbeiter
Haake daher war mit Zugießen von Kohlensäure in eine
mit kochendem Saft angefüllte Pfanne beschäftigt wobei
die Masse hoch über die Pfanne hinaus wallt und dem
Manne über Gesicht und Brust sowie über beide Arme
sich ergoß Derselbe erlitt dadurch zum Theil recht schwere
Brandwunden so daß man es gerathen fand seine Aufnahme
in die hiesige Klinik zu veranlassen

j Eine tumultarische Scene wurdein der vex



slcsscncn Nccht von zwei jungen Leuten in der Nähe des
Gymnasiums entrirt indem sich dieselben dort nach vorher

gegangenem Wortwechsel weidlich durchprügelten Einer
derselben der Tapezierer W von hier wurde durch Schläge
mit einem stumpfen Instrumente namentlich am Kopfe so
erheblich verletzt daß er klinische Hülfe in Anspruch nehmen
mußte

fVer Haftung Heute wurde hier der von der
Königl Staatsanwaltschaft Kassel wegen Unterschlagung
verfolgte Fleischergeselle Julius Vasen aus Kassel ver
hastet und dem Königlichen Amtsgericht Hierselbst zuge

führt M nciunzAg sgoMoV nzKiHvy
Polizei Nachrichtens Seitens der Polizei Ver

waltung wurden dieser Tage aus sanitätspolizeilichen
Gründen zwei hiesige Grundstücksbesitzer veranlaßt die auf
ihren in der Feldstraßs belegenen Ackerplänen lagernden
Düngerhaufen schleunigst zu entfernen Der in genannter
Straße kürzlich mehrfach aufgetretene Typhus dürfte zu
jener Maßnahme Veranlassung gegeben haben In der
Nacht vom Sonnabend znm Sonntag wurde von bis jetzt
noch nicht ermittelten Personen auf dem Martinsberge
eine an der Gartenmauer des Postgebäudes angebrachte
Gaslaterne abgerissen und auf die Straße geschleudert
Ermittelungen nach den Thätern sind im Gange Vom
Korridor des Grundstücks Jägerplatz 12 wurde ein dunkel
blauer Winterüberzieher mit schwarzem Sammtkragen nnd
Futter gestohlen Derselbe dürfte leicht erkenntlich sein
denn am rechten Aermel sind Spuren von weißer Del
farbe vorhanden auch befanden sich in der Tasche zwei
Schlüssel Verdachtsmsmente welche auf die Thäterschaft
führen müßten können nicht beigebracht werden Aus
dem Wollwaarenladen im Grundstück Nannischestraße 21
wurde eine blauwollene Strickjacke sog Jagdweste welche
am inneren Ladenthürfenster hing vergangenen Sonnabend
Abend gestohlen Der Dieb aller Wahrscheinlichkeit nach
ein sogenannter armer Reisender hatte die Ladenthür
aufgerissen die Strickjacke sich angeeignet und dann schleu
nigst die Flucht ergriffen

Standesamt Halte a S
Meloung vom 4 Dezember

Eheschließungen Der Mciler Georg Carl Wilhelm Fickert
gr Ulrichstr 52 und Wilhelmine Bertha Heinemann Cösseln

Der Lademeister Diäiar Gottlob Franz Frommann Mar
tmsgasse 3 und Wilhelmine Anna Johanne Dünnhaupt Thü
ringerstraße 1 Der Schriftsetzer Ferdinand Friedrich Franz
Halle Brunoswarte 1K und Anna Lina Hellinger Liebenauer

9 Der Schneider Eduard Robert Flohr und Auguste
Wilhelmine Bertha Ströfer Harz 26 Der Handarbeiter
Ernst Wilhelm Wetzer und Christiane Erneftine Henriette Bär
kl Berlin 1 Der Maurer Gustav Adolph Nehring und
Erdmuthe Alma Eulenburg Feldstr 1

Aufgeboten Der Bäcker Friedrich Eugen Arthur Kutzsch
bach Leipzigerstraße 107 und Marie Rosatie Laura Döbel
Brmmengasse 4 Der Hotelbesitzer Theodor Louis Friedrich
Awert Stierwald Barfüßerstr 3 u Antvnie Henriette Ottilie
Otto Poststr 5 Der Sergeant Friedrich Hermann Kathner
Kiel und Johanne Carc line Emma Kammer Saalfeld

Geboren Dem Kupferschmied August Döbel Lnckengasse 10
eme T, Emma Liesbeth Dem Handarbeiter Heinrich Steg
mann Freudenplan 3 eine T Hedwi Marie Dem Steins
Uer Richard Koch Kuttelhok 5 ein S Carl Gustav Dem
Markthelfer Eduard Böse Markt 23 ein S Eduard Alfred
Jurt Dem Arbeiter Ernst Galmcke Schwetschkestr 1 eine
T Emma Louise Dem Drechsler Carl Gipser Tauben
straße 14 eine T Olga Gertrud Dem Tischler Max
Hemicke Wörmlitzerstr 37 eine T Lifette Charlotte Anna

Gestorben Der Gastwirth Ludwig Pallas 68 I 5 M
23 Tg Graseweg 21 Eine nnehel T

n der vergangenen Woche starben an innerer Blutung 1
Magenkrebs 1 Luftröhrenentzündung 1 Entzündung der Mund
schleimhaut 1 Ostromyelitis 1 Entkräftung 1 Diphtheritis 3
Altersschwäche 1 Altersbrand 1 Schwindsucht 4 Krämpfenll
Darmkattarrh 1 Carcinom der Speiseröhre Nieren u Leber
leiden t Lungenentzündung 2 Blutvergiftung 1 Nierenent
zündung 1 Beckenabsceß 1 Gehirnentzündung 1 Hirnhantent
zundung 1 Selbstmord 1 Brechdurchfall 1 Collaps 2 Unter
leibsentzündung 1 Anämie 1 Hierunter befinden sich 5 in
hiesigen Kra nkenhäusern verstorbene Ortsfremde

Stadt Theater
Die gestrige Ausführung des Postillon von Lon

jumeau ließ uns von Neuem bewahrheitet finden daß
eine Spieloper gut zu geben doch vom schwierigen das
schwierigste ist Neben der Leichtigkeit und dem Humor
im Gesänge verlangt sie sehr viel Gewandtheit der Dar
stellung und besonders ein sehr exaktes Ensemble in keiner
anderen Gattung der Oper müssen Schauspieler nnd Sän
ger so sehr Hand in Hand gehen Auch gestern Abend
blieb noch manches zu wünschen übrig In erster Linie
wenden wir uns an den Vertreter der Titelrolle Herrn
Hindemann Wir erkennen an daß derselbe sich bemühte
seinen Postillon mit Munterkeit und Laune auszustatten
der Dialog besonders bot auch manches Gelungene jedoch
fehlte dem Spiel Jnduvidualität und die rechte Freiheit
Für diese Mängel wurden wir durch die gesangliche Lei
stung leider nicht entschädigt Herr Hindemann ist wie
wir schon oft anerkannt haben im Besitz so herrlicher
Stimmittel daß es uns jedesmal von Neuem leid thut
daß er dieselben so wenig zu behandeln weiß Fleißiges
Studium vor allem die Stimmbildung den Ansatz und
die Verbindung der Töne betreffend würden einen Künst
ler aus ihm machen der ü ier die Menge der Tenoristen
weit hervorragte Die gestrige Leistung giebt uns speziell
Anlaß zu bemerken daß Herr Hindemann einen ganz un
erlaubten Mißbrauch mit Ritardaudis Fermaten über
haupt dem tsmpo riibatv treibt So verschleppte er da
durch das Postillonslied im ersten Akt vollständig Wie
viel hübscher das ho ho ho so schön und froh in
straffem Tempo klingt bewies die Wiederkehr der Melodie
im letzten Akt wo Herr Hindemann durch das Ensemble
einfach mitgenommen wurde Weshalb er aus dem Postil
lon einen xostilloir machte vermögen wir weder zu ver
stehen noch richtig zu finden Es war übrigens heute
das erste Mal daß wir das Post llonslied ohne äs cnxo

verklingen hörten vielleicht war die Peitsche daran schuld
die den Virtuosen mit dem Knalleffekt mehrfach im Stich
ließ Die Einlage im driten Akt von Karl Götze mit
welcher der Sänger verdienten Beifall erntete steht nicht
ganz auf dem Niveau von Gute Nacht Du mein herziges
Kind an letzteres ist man aber doch wenigstens schon
gewöhnt Der Träger der Hauptrolle wurde von den
übrigen Mitwirkenden zum Theil in vortrefflicher Werse
unterstützt Beginnen wir nach Rang und Würden mit
Herrn Marquis von Eorey Er wurde von Herrn
Walter Müller alsEavalier und nicht als Hanswurst
wie s leider oft geschieht dargestellt Ein wenig mehr
Humor und Nüancirung hätte der Herr Marquis freilich
noch vertragen daß er aber bei all seiner Liebesnarrheit
doch immer ein vernarrter Marquis blieb betrachten wir
als besonderen Vorzug Gesanglich bietet die Partie wenig
Bedeutsames Beschäftigen wir uns sodann mit der char
manten Gastwirthin Madeleine so möchten wir dieselbe
als eine sehr gute Parthie der Frau Charles Hirsch
bezeichnen da dieselbe neben munterem amüsanten Spiel
auch ihre Gesangskunst auf die vortheilhafteste Art zur
Geltung bringt Coloraturen und Triller gelangen durch
weg gut und die Stimme wurde so aufmerksam behandelt
daß sie stets nur eine angenehme Wirkung hervorbringen
konnte Nicht recht sauber in der Intonation war die
Eadenz im Duett mit Ehagelou aber Wann und Weib
trugen da wie es auch ein gutes Ehepaar thun soll zu
gleichen Theilen die Last der etwas mysteriösen Modula
tion Herr Georg Schaffnit stattete den Schmied
Bijou mit einer gehörigen Dosis grobkörniger Komik aus
und wirkte auch gesanglich im Allgemeinen lobenswerth
Nur darf in der Musik auch das karrikirte wie die Hei
ferkeits Probe im zweiten Akt durch allzugroße Uebertrei
bung nicht unschön werden Die Mitwirkung des Herrn
Doß in dem reizenden echt komischen Terzett Gehenkt
gehenkt war durchaus anerkennenswerth Chor und Or
chester unter Herrn Kapellmeister Hartenstein thaten
ihre Schuldigkeit nur hätten wir der Sologeige in der
interessanten Einlage im zweiten Akt größere Reinheit und
einen größeren Ton gewünscht Die Scenerie legre
sür den verständnißvollen und künstlerischen Blick unse
res neuen Obermaschinenmeisters Herrn Ehristofani das
günstigste Zeugniß ab Franz Wüerst

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 6 Dezember

Hotel Stadt Hamburg Fräulein von Mandryska nebst Nichte und
Juugser aus Kiew i Rußland Dr Bütwer nebst Gdmahlin aus Liebau
i Rußland Böring nebst Gemahlin Oberamtmann aus Ariern Weise
nebst Gemahlin aus Zellewitz Beinert nebst Sohn Stadtrath aus Eisleben
Graf von Rothkirch Landschaftsdirektor aus Panthenan i Schl Nitschke
Rittergutspachter aus Rietfchiitz i Schl Dom Lieut der Landw, Cav aus
Siebten Boether Lieut der Res Cav ans Schieferhof AlfeS Bankier aus
Bremen von Weltheim Lieut des 7 KÄr, Regts aus Quedlinburg
Meyer Königl Domainenpächter aus Wettin Frau Kersten aus Aschers
leben Kleinschmidt Direktor aus Berlin

Hotel zum Kronprinz Lient der Res Nette Rittergutsbesitzer aus
Becfenstedt Lüttich Oeconomie Rath aus Esperstedt Neumann nebst Frau
Bergrath aus Gatterstadt Hochgürtel Architekt Rosenberg Theater Ober
Maschineumeister Lipprandt Ingenieur aus Cölu Freih von Ende nebst
Familie und Dienerschaft ans Rußland Frau Delarigue nebst Begleitung
aus Paris

Goldener Ring Hübner Rentier aus Dresden Liebe swä MI aus
Frcienwalde Michelmann Lehrer aus Cöslin Hähling Mühlenbesitzer aus
Artern

Hotel zur Stadt Berlin Schlüter Gutsbesitzer ans Breslau Vierling
eanS meä aus Mainz Michael Inspektor aus Greiz Frl Ernst aus
Straßburg

Hotel Heller Hecker aus Anspach und Tümmler aus Mühlhausen Dir
Köhler nebst Frau Arzt aus Berlin

Provinz und Nachbarstaaten
Bei der am Sonnabend im benachbarten Brachwitz seitens

des Herrn Oberamtmann EarlWentzel abgehaltenen Treibjagd
an welcher auch verschiedene höhere Persönlichkeiten unserer
Stadt theilnahmen wurden 452 Hasen erlegt

Gruben Ü na lücksfälle Auf der Grube Gute
Hoffnung bei Gr Mühlingen verunglückte der Bergmann F
Er war damit beschäftigt im Kohlenschachte die Stützen zu
entfernen durch die Erschütterung des Losschlagens derselben
stürzten Kohlen herab und verschütteten den Unglücklichen der
artig daß vor der Hand das Hervorziehen desselben unmöglich
war Auf der Braunkohlengrube in Frose Anhalt verun
glückte der Bergmann Blumentritt Wie man hört war der
selbe beim Abteufen eines Maschinenschachtes beschäftigt glitt
aus als er eine Schraube anziehen wollte und fiel etwa 7
Meter tief hinab Dabei erlitt er so schwere Verletzungen daß
der Tod bald darauf eintrat Derselbe ist noch nicht ansässig
und hinterläßt eine Frau und sieben Kinder

ScheresJagdun glück Auf der Jagd in Haarbrü
ckener Flurmarkung und zwar beim Schießen nach einem Hasen
traf der 13 jährige Sohn des Schultheißen Dietzel den 31 jähr
Oekonomen Karl Luther so unglücklich ms Gesicht daß dieser
sofort tot zusammenstürzte

Es giebt noch ehrliche Menschen Einen schönen
Beweis von Ehrlichkeit legte in Erfurt ein Straßenbahnkutscher
ab der ohne daß es Jemand bemerkte einen Tausendmark
schein fand Er hat denselben sofort an die Direktion abge
liefert

Diphtheritis In dem Dorfe Trebnitz bei Merfeburg
ist wegen der unter den Kindern daselbst grassirenden Diphthe
ritis seit Mittwoch die Schule geschloffen worden

Mit Schwefelsäure verbrannt In der Eisen
gießerei in Zeitz ereignete sich am Sonnabend Abend ein Un
glück dadurch daß bei der Probe einer neuhergestellten Eis
maschine dieselbe in Stücke ging und ein dabei beschäftigter
Arbeiter durch Verbrennung mit Schwefelsäure schwere Ver
letzungen davontrug Der aus Graua gebürtige Verunglückte
ist nach der Klinik in Halle überführt worden

Nachtrag
Der Reichsanzeiger veröffentlicht in seiner ge

strigen Nummer was folgt
Auf Ihren Bericht vom 17 Juli d I verleihe Ich hier

durch den Rektoren Direktoren der staatlichen und der sonsti
gen unter alleiniger Verwaltung des Staates stehenden
Progymnasien Real Proghmnasien Real und höheren Bür
gerschulen sowie den Oberlehrern und ordentlichen Lehrern an
den staatlichen und den sonstigen unter alleiniger Verwaltung
des Staates stehenden höheren Unterrichts Anstalten den Rang
der fünften Klasse der höheren Beamten der Provinzialbehörden
und will Sie ferner ermächtigen den Dirigenten und wissen
schaftlichen Lehrern der unter alleiniger Verwaltung des Staa
tes stehenden nichtstaatlichen höheren Lehranstalten den tarif
mäßigen Wohnungsgeldzuschuß der Beamten der fünften Rang

klasse zahlen zu lassen sofern die etwa erforderlichen Mittel
bei den bezüglichen Anstalten voraussichtlich dauernd vorhan
den sind

Bad Gastein den 23 Juli 1886
Wilhelm

v Goßler
An den Minister der geistlichen zc Angelegenheiten

Aus Weimar wird vom 4 d M berichtet Der
Landtag erledigte den Etat und das Steuergesetz nach den
Vorschlägen der Regierung und wurde alsdann auf un
bestimmte Zeit vertagt

Der Prozeß gegen die Leiterinnen der Ar
beiterinnen Vereine begann gestern in Berlin vor der
ersten Strafkammer des Landgerichts I unter Vorsitz des Land
gerichtsrathes Brauseweiter Von der Anklagebehörde sind
fünfundzwanzig Polizei Offiziere welche die Versammlung der
Vereine amtlich überwacht hatten als Zeugen vorgeladen außer
ihnen hat die Vertheidigung noch ungefähr vierzig Entlastungs
Zeugen geladen unter denselben befinden sich Minister von
Puttkamer Polizei Präsident von Richthofen Polizei Direktor
Krüger die Abgeordneten Dr Wmdhorst und Rickert der
Stadtverordnete Tutzauer Frau Hofprediger Stöcker und An
dere Die Anklagebank wurde besetzt von vier Damen 1 der
Frau Dr Marie Hoffmann 2 Frau Pauline Stägemann 3
Frau Apotheker Ihrer 4 der unverehelichten Näherin Johanna
Jagert Es wird ihnen zur Last gelegt gegen das Vereins
Gesetz verstoßen zu haben indem sie als Vorstands Mitglieder
des am 15 März 1885 gegründeten Vereins zur Wahrung der
Interessen der Arbeiterinnen dessen Zweck es war politische
Gegenstände in Versammlungen zu besprechen Frauensper
sonen als Mitglieder aufgenommen zu haben und b mit an
deren Vereinen gleicher Art zu gemeinsamen Zwecken in Ver
bindung getreten zu sein Als ein solcher Verein wird der Ver
ein Berliner Mäntel Näherinnen bezeichnet Im Frühling
dieses Jahres sind beide Vereine durch das Polizei Präsidium
geschlossen worden Vor Eintritt in die Verhandlung theilte
der Präsident mit daß Minister von Puttkamer und Polizei
Präsident von Richthofen nicht erschienen seien da Ersterem
von Sr Majestät dem Kaiser dem Letzteren hierzu von dem
Minister des Innern die Erlaubniß nicht ertheilt ist Außer
ihnen werden auch Polizei Direktor Krüger und Polizeihaupt
mann Schöne nicht als Zeugen auftreten da auch ihnen ihre
vorgesetzte Behörde hierzu keine Erlaubniß ertheilt hat Die
Angeklagten geben sämmtlich zu dem Vorstande des genannten
Vereins angehört zu haben jedoch bestritten sie daß der Verein
politische Zwecke verfolgt habe Er habe sich nur mit Verbesse
rung der Lage der Arbeiterinnen beschäftigt Ueber diesen Rah
men seien die Vorträge nicht hinausgegangen wenn dieselben
von Sozialdemokraten gehalten seien so fei ihnen diese Stellung
des Redners nicht bekannt gewesen Am zweiten Tage der
Versammlung bekundeten die Abgeordneten Rickert und Singer
daß ihrer vollen Ueberzeugung nach es den Frauen nur darauf
angekommen sei ihre wirthschaftliche Lage zu verbessern und
daß die Vorstands Dameu das Bestreben gehabt hätten alle
Politik von den Versammlungen fern zu halten Der Staats
anwalt beantragte Bestrafung und der Gerichtshof erkannte
gegen Frau Stägemann auf 100 Mark Geldstrafe event zehn
Tage Gefängniß gegen die drei anderen Angeklagten auf je
60 Mark Geldstrafe ev je 6 Tage Gefängniß und auf Schließung
des Vereins Der Gerichtshof war der Ansicht daß der Ver
ein der Spielball der Sozialdemokraten gewesen ist

Eine schreckliche Katastrophe wird ausNischnei
Nowgorod gemeldet Auf dem in der Nähe der Stadt
befindlichen Gute eines Herrn Dimitrij Michailoff war
eine Festlichkeit zu welcher auch die verwittwete Schwester
Michailoffs mit ihrem einzigen Kinde einem Knaben von
8 Jahren erschienen war Aus dem Gute hielt der Be
sitzer in einem stark vergitterten Käfig eine Bärin und der
Knabe ging wie er das stets zu thun Pflegte so oft er
feinen Onkel besuchte mit Brod und Leckerbissen ausge
rüstet nach dem Käfig um durch dessen Eisenstäbe hin
durch die Bärin zu füttern Wodurch das Thier nun in
plötzliche Wuth gerathen war daß es seinen kleinen Freund
packte wird wohl nimmer aufgeklärt werden Genug die
Bärin griff mit ihrer Tatze durch das Gitter faßte das
Kind an den Haaren und drückte seinen Kopf mit solcher
Gewalt gegen die Eisenstangen daß der Schädel barst
und der Knabe todt niedersank Den Knaben bei seinem
Spiel mit der Bärin zu überraschen hatte sich indeß die
Mutter mit ihrem Bruder aufgemacht und wer beschreibt
daher das Entsetzen der Beiden als sie ihren Liebling
todt und entsetzlich verstümmelt am Boden liegen sahen
Wahnsinnig vor Schmerz stürzte sich die Mutter auf ihren
Bruder ihn einen Mörder heißend und mit ihren Händen
suchte sie ihn zu erwürgen Ihr gräßliches Geschrei lockte
die Dienerschaft und einen Theil der Gäste herbei und nur
mit Mühe gelang es Michailoff aus der Umarmung der
Rasenden zu befreien Während man die Leiche des Kindes
aufhebt und die tobsüchtige Mutter fesselt tönt von einem
nahen Gebüsch her ein Schuß Man eilt hinzu und findet
Dimitrij Michailoff in seinem Blute schwimmend Er
hatte sich durch einen Schuß mitten durch das Herz getödtet

Die belgische Hauptstadt steht hinter Mailand
und Paris nicht mehr zurück sie hat seit einigen Tagen
ihren Hungerer einen Schweizer Namens Simon der
Montag um Mitternacht in einem hiesigen Hotel sein
Zltägiges Fasten begonnen hat Der Ueberwachungsaus
schuß besteht aus 12 Aerzten 2 Apothekern und 44 Stu
direnden der Medizin von denen je 2 Personen in 4 Ab
theilungen Mitternacht bis 6 Uhr Morgens bis Mittag
bis 6 Uhr Abends bis Mitternacht die Kontrole über
nehmen Jeden Vormittag 11 Uhr wird Simon eine 15
Gr enthaltende Flasche der von ihm erfundenen Flüssig
keit zu sich nehmen im Uebrigen darf er nach Belieben
rauchen und Wasser trinken Der Hungerer hat keinerlei
Entschädigung gefordert und die Flüssigkeit von der einige
Aerzte behaupten sie bestünde aus Coeain und Pepton
soll nach Beendigung des Fastens an eine Vereinigung
von Chemikern verkauft werden Die erste Wägung
unmittelbar vor Beginn ergab 60 5 Kilogramm nach den
letzten Berichten von gestern Abend war Simon bei vor
züglichem Befinden und klagte nur über leichtes Kopfweh

Der von Wien aus verfolgte Mörder Joseph
Panee wurde in Nikolsburg im Gasthause Zum Schwan
von der dortigen Polizei verhaftet und dem Gericht über
geben
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Arie kerÄ
Jagdwesten von 4 50 an Normal

jacken Hemden und Beinkleider
Barchenthemden von 1 25 5 an
Oberhemden gutsitzend vorzügliche Qua

lität von 3 50 Hau und
Herrenkravatten in schwarz und bunt

neueste Facons

Puppen
gekleidet und unangekleidet

Puppen Bälge
Puppen Köpfe
Puppen Arme
Puppen Strümpfe
Puppen Schuhe
Puppen Hüte
Puppen Schmuck
Pelz Garnituren c

empfiehlt in größter Auswahl
HVimIlSer gr Ulrichstr 52

Eingetroffen sind Siciliauer Neapo
litaner levantiner rheinische Hasel
und rheinische Wallnüsse in vorzüglicher

Güte bei Äc V Il er
Wormalhemde
wtterjaiken
Unterhose

in Wolle Vieogne und Baumwolle
in größter Auswahl bei

AsZss m k 8eiiL
graste Ulrichstraße

Interessante nützliche Geschenke für Damen

Das SchaMstlein
Enthaltend diverse Artikel verwendbar um
elegante kunstgewerbliche Frauenarbeiten aus

zuführen

Preis Mark 1,sS
Durch jede Buchhandlung zu beziehen

Verlag von H E Kramer in Leipzig

verkauft unter Garantie und ver
miethet Albrechtstrafte RZ

KÄK lSVÄ,lR v
verkauft in Säcken und Fuhren

HV Leipzigerstr 55
KeMM WMiiiiK

Hierdurch beehreich mich ergebeust
anzuzeigen daß ich auf hiesigem
Wochenmarkt die Marktbude
Mus nnd Backobst Handlung

des Hrn H isSSvr übernom
men habe Auch bitte ich bei vor
kommendem Bedarf von obigen Ar
tikeln mich gütigst berücksichtigen zu
wollen Hochachtend
M l iSMvr gr Steinstr t i
Die Einreichung der Spar Bücher bis

spätestens 8 ds behufs Auszahlung der
Prozente bringe ich hierdurch in Erinnerung

Holländische Kaffee Lagerei
Z

gr Ulrichstraße 36 Leipzigerstraße 87/88
Schmeerstraße 7

s Markaus feine erste Hypothek gesucht Nur
Selbstdarleiher werden gebeten ihre Offer
ten unter I H SS8 in der Expedition
d Bl niederlegen zu wollen

12M Mk Kapital
zur sicheren und gute Hypothek ge
sucht Forsterftr 4V HV i

Kömglich Preußische Lotterie
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Gegründet 184K

Thüringer Kunstsärberei

Mehrfach prämiirt Den höchsten Ansprüchen genügend
Anläßlich der gestrigen Bekanntmachung des Herrn können wir

uns nicht erwehren daß nur eine große Gehässigkeit daraus hervorgeht Von unserer
Seite war es so harmlos unsere verehrte Kundschaft darauf hinzuweisen daß wir nur
ein Geschäft hier am Platze haben da täglich bei uns Anfragen ergingen und fast an
genommen wurde der Laden Große Ulrichstraße sei hinzugehörig um so mehr war dieses
anzunehmen da der Herr erwähnt in der Leipzigerstraße noch ein 2 Geschäft zu haben
was jedoch nur in der Annahme in einem Seifengeschäft besteht und mit dem unsrigen
wahrscheinlich verwechselt wurde Es sei ferne von uns dem Mann Kunden zu entziehen
Gott sei Dank haben wir dies nicht nöthig

Die Färberei hat in den größten Städten Deutschlands Lädeu und über 300
Filialen zu verzeichnen Daß nun die Färberei sich auch in Halle vertreten durch
Herrn Mad aus Leipzigerstratze SV bereits seit 8 Jahren eines guten Er
folges zu erfreuen hat macht lediglich das strenge Prinzip des Geschäfts immer nur
das Beste im Bereich des Möglichen zu leisten

Die vorgenannte Färberei Anstalt wurde 1849 gegründet und hat sich aus den
kleinsten Anfängen heraus verhältnißmäßig schnell zu einer der bedeutendsten und
ohne Ueberhebung bestrenommirtesten erhoben und ihren Kundenkreis über ganz
Deutschland und die österreichischen Grenzländer verbreitet

Bereits 1861 in Weimar prämiirt erhielt die Färberei 1867 in Chemnitz
wörtlich wögen ausgezeichnet umgefärbter und gut appretirter bereits

getragener Stoffe und Gegenstände den ersten Preis um so ehrender als
viese Auszeichnung von der Jury eines La es ertheilt wurde das so hervorragend in
Färberei und Appretur dasteht

Von Beschickung anderer Ausstellungen wurde grundsätzlich Abstand genommen
Unterstützt wird das Bestreben der ThüringerKunstfärberei immer das Beste

im Bereiche des Möglichen zu leisten durch die vollendet technische Aue Bildung
ihrer Leiter durch die vollkommensten Maschinen und Vorrichtungen und durch das fast

chemisch reine klare Gebirgswasser des Thüringer Landes
Vergleiche zwischen hier und anderswo gefärbten Gegenständen selbstverständlich

bei ein und demselben Stoff werden in Bezug auf Schönheit uud Aechtheit der
Farben auch Mannigfaltigkeit ansehnliche und dauerhafte Tlppretnr n lange
Tragbarkeit bei Kleiderstoffen nach Geraer Vorbild sicher zu Gunsten der Anstalt
ausfallen und auch diejenigen Vorurtheile gegen das Umfärben überhaupt beseitig
gen die leider durch nnbesriedigende Ausführungen anderes its so vielfach entstanden sind
Die durch gutes Umfärben für die Hanswirthschaft entstehende Ersparniß wird aber
einestheils unterschätzt snderntheils nicht gehörig ausgenutzt Jede Hausfrau
sollte schon beim Einkauf neuer Stoffe Rücksicht auf späteres Umfärben
nehmen und nur gute und solide Stoffe wählen da diese erfahrungsmäßig sich am
besten zum Umfärben eignen gute Resultate geben und die zwei oder noch mehr
malige Benutzung derselben gestatten

UnmwM ill
Trunksucht

Letzt beseitigt nach der berühmten Meth des
vr v Lrülll,m auch ohne Vorwissen M I i l
IiellkvrK Lsrlw Friedenstr 105 100 te
gerichtl gepr Atteste

Schriftliche Arbeiten
in Justiz und Verwaltungssachen ebenso
Testamente Verträge Vormundschafts Nech
nnngen u s w fertigt sachgemäß

Leipzigerstr IC
Ein junger Mensch mit guter Handschrift

begabt sucht unter bescheidenen Ansprü
chen baldigst Stellung als Schreiber Off
unter H ZI in der Erped d Bl erb

Tücht Mädchen mit guten Büchern su
chen Stelle d Fr Klar kl Schlamm 1

An vvi luietllv
1 Wohn für 70 Thlc Mühlweg 23a HI

V l t Ilt l1 herrfchaftl Etage Mühlweg SS
Eine Wohnung zum 1 April für 400

Mark zu vermiethen
Lustig Hermannstr 2b

Die halbe 3te Etage bestehend aus
S Stnben Kammern Küche u Zu
behör ist per I April 188 für
ISO Thaler zu vermiethen

gr Steinstrafte 4
Stube Kammer Küche u Zubeh

an ruhige Leute sofort oder Neujahr
zu vermiethen Mühlweg S4

Eine Wohnung zum I Januar zn ver
miethen für 108 Bockshörner 1V

2 freundliche Wohnungen im Königs
viertel Preis 80 und 90 Thlr sofort oder
1 Januar zu beziehen Näheres

gr Märkerstr 24
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II

Anst Schläfst offen Brüderstraße 12 I
Am Schulberg oder in der Nähe desselben

wird eine srdl Wohnung Stube Kammer
Küche c zu Weihnachten oder Neujahr ge
sucht Offerten unter SV an d Expedition
dieses Blattes

Mcwrm Theater
Heute Montag

Große Vorstellung
Letztes Auftreten der Glas und Pastell
maler Phantasten Herrn Henry Whigelt
nnd Mitz Lyda Vorletztes Auftreten des
Frl Terra Baby

Dienstag den V December
Erstes Auftreten der Jnstrumentalisten

kwlllv pries
und der Coupletsängerin Frl Terra Leo
nie Letztes Auftreten der verschwindenden
Dame Frl Terra Baby
Auftreten sämmtlicher Specialitäten

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Berein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 8 d M

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
unter Betheiligung der Damen

1 Vorlegung von Gegenständen des in
dischen Kunstgewerbes durch Herrn Buch
händler Grosse

2 Vortrag des Hrn Lieutenant H Mül
ler als Gast über seine Forschungsreise
im südlichen Kongogebiet

Hall Rads Club
Dienstag Abend S Uhr

im Rheingold D O
Thüring Sächs Geschichts und

Alterthums Verein
Monatsversammlung Dienstag den
Dee 188 Abds 8 Uhr im Hotel

gold Ring

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

em Granat Armband
Sonntag Abend in der gr

Ulrichstr Geg Bel abzug gr Ulrichstr 19

Für die vielen Beweise herz
licher Theilnahme bei dem Be
gräbnis meiner lieben Frau
unserer guten Mutter sagen
wir unsern tiefgefühlten herz
lichsten Dank
Seeburg bei Oberröbl a S
Halle a/S Grotz Wölkan

Leipzig Berlin
Die tieftrauernden

Lehrer Vroitie und Kinder
Mr den baktdmelleu und Juleratenthell venmtwortllch Julius Munckelt w Halle Plötz Iche Buchdruckers M Nietlchma unl w Sall

SxptdMou de Halle Ichen Tageblattes Große Mrtchsiraße IS geöffnet vo 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Ab uds
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